
Informationen zum bwlv

Der größte Suchtkrankenhilfeträger in
Baden-Württemberg bietet:

Beratung

 Einzelgespräche
 Paar- und Familiengespräche
 Informations- und Motivationsgruppen
 Selbsthilfegruppen

Ambulante Behandlung

 Einzeltherapie
 Paar- und Familientherapie
 Gruppentherapie
 Fachärztliche Untersuchungen
 stabilisierende Nachsorge

Stationäre Behandlung

 stationäre und  
 teilstationäre 

Entwöhnungsbehandlung bei Abhängigkeit von
Alkohol, Medikamenten und illegalen Drogen
(auch in Kombitherapie möglich)

Prävention

 passgenaue Angebote für Schulen, 
     Jugendhilfe, Vereine, Multiplikatoren etc.
 betriebliche Suchtprävention
 betriebliche Gesundheitsförderung
 externe Mitarbeiterberatung

Integrationsfachdienste

 Vermittlung von Arbeitssuchenden mit 
      Schwerbehinderung
 Arbeitsplatzsicherung für schwerbehinderte 
      Arbeitnehmer*innen
 Beratung von Arbeitgeber*innen
 Trainings- und Integrationsmaßnahmen

Jugend- und Drogenberatung „DROBS“

Tel. 07851/994779-0
Fax 07851/994779-99

Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 + 14.00 – 16.00
Do                14.00 – 16.00
Fr. 9.00 – 12.00

offene Sprechstunde ohne Termin:
Mo.   16.00 – 18.00

Praxis für Suchtmedizin: 

Tel. 07851/994779-30
Fax 07851/994779-39

Öffnungszeiten:
Mo.- Sa. 9.00 – 11.00

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen wollen:

Sparkasse Hanauerland Kehl
IBAN DE29664518620000113580
BIC SOLADES1KEL

DDaatteenn  uunndd  FFaakktteenn  22002222  

Jugend- und Drogenberatung 
Kehl

Fachstelle für Suchtprävention
und Gesundheitsförderung

Kompetenzzentrum Mediensucht

Praxis für Suchtmedizin Kehl

Online-Beratung: www.bw-lv.de

Baden-Württembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH

      Bankstraße 5, 77694 Kehl

Email: drobs-kehl@bw-lv.de



Wer wir sind

Die Jugend- und Drogenberatung Kehl ist Anlaufstelle 
für

 Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahre,
  die Fragen zum Thema Alkohol, Medikamente   
  oder illegale Drogen und zur Suchtentwicklung  
  haben

 alle Menschen altersunabhängig, die Fragen zu   
  illegalen Drogen und Suchtentwicklung haben

 Eltern, Angehörige und Freund*innen von dro-
genkonsumierenden Menschen

 alle, die ihren Suchtmittelkonsum anschauen und 
evtl. ändern möchten

 diejenigen, die aufgrund von Drogenkonsum
  und Sucht bereits Probleme bekommen haben

 die, die bereits abhängig sind und 
suchtbegleitende Hilfen in Anspruch nehmen   
möchten oder abstinenzorientierte Angebote
suchen, wie 
Entgiftung, stationäre Entwöhnungsbehand-
lung oder ambulante Entwöhnungsbehand-
lung oder Fragen dazu haben

 alle, die substituiert werden (möchten)

 diejenigen, die es schon geschafft haben clean
zu werden und sich Unterstützung wünschen

 alle, die sich informieren möchten über 
verschiedene Substanzen, Abhängigkeit, 
Hilfs- und Ausstiegsmöglichkeiten

 sowie für Kinder suchtkranker Eltern 

Das Team der DROBS:
(4,10 Fachkraftstellen, davon 3,00 gefördert)    
                                    
Wir sind ein interdisziplinäres Team mit 
 Sozialarbeiter*innen/-pädagog*innen, 
 Gesundheitspädagog*innen, 
 Fachärzt*innen,
 Verwaltungsfachkräften
 Arbeitserzieher*innen

Unsere Angebote 2022                      

Prävention
 Schulungen für Auszubildende und Führungs-

kräfte in Betrieben
 Angebote für Jugendliche in Schulen, Vereinen 

und Jugendeinrichtungen
 Fortbildungen für Lehrkräfte und Fachkräfte 
 Elternabende
 Prävention leicht gemacht mit www.feelok.de

Gruppenangebote
 Realize It - Kurzintervention für Jugendliche bei 

Cannabismissbrauch/ -abhängigkeit
 Ambulante Reha-Gruppe in Kooperation mit der 

bwlv Fachstelle Sucht Offenburg

Angebote im niedrigschwelligen Bereich
 Arbeitsprojekt in Kooperation mit der 

Kommunalen Arbeitsförderung (KOA)
 CASA (ESF-Projekt)
 Hilfe bei Behördengängen und Anträgen
 offene Sprechstunde
 Spritzenautomat, -tausch, Kondomausgabe
 Dusch- und Waschmöglichkeiten
 Ambulant Betreutes Wohnen für Substituierte

Spezielle Beratungsangebote
 Betriebliche Sozialberatung
 Beratung bei problematischem Medienkonsum
 Externe Suchtberatung in der Justizvollzugs-

anstalt (JVA) Offenburg
 Drogenberatung in der Praxis für Suchtmedizin

in Kehl sowie psychosoziale Begleitung
 Beratungsangebot für Kinder und Jugendliche 

nach gefährlichem Suchtmittelkonsum in 
Kooperation mit dem Ortenau Klinikum 

 Spezielle Onlineberatung für Cannabis-
konsumenten auf www.quit-the-shit.net

Behandlungsangebote
 Ambulante Entwöhnungsbehandlung
 Nachsorgebehandlung
 Praxis für Suchtmedizin: Substitutionsbehandlung

Zahlen 2022

Klient*innen insgesamt 466

Davon langfristig betreut 362
Einmalkontakte 104
Angehörige   27
Männer (86%) 400
Frauen  (14%) 66

Hauptproblematik unserer Klient*innen

Opioide: 41 % 190
Cannabis: 25 % 117
Kokain: 11 %   50
Stimulantien:                    6 %   29
Alkohol:                             11 %   52
Medien:                            1 %     5
Sonstige:                              5 %   23

Altersstruktur unserer Klient*innen
(Zahlen ohne Angehörige, gerundet) 

o Unter 18 Jahre (3%)   15
o Von 18 bis 24 Jahre (12%) 56
o Von 25 bis 29 Jahre (18%)              83
o Von 30 bis 39 Jahre (36%)            167
o Von 40 bis 49 Jahre (22%)             103
o Von 50 bis 59 Jahre (7%)                33
o ab 60 Jahre (2%)    9

25.201 Spritzen wurden getauscht bzw. verkauft 

Maßnahmen
Vermittlungen in…
stationäre Entwöhnungsbehandlungen       32
ambulante Entwöhnungsbehandlungen        2
Substitutionsbehandlungen in Praxis Kehl     121  
Begleitung bei Substitution                 131

Prävention
Im Jahr 2022 wurden durch unsere Präventionsver-
anstaltungen 161 Personen erreicht. 


